Wochenendtagung in Jena mit D. Bosse /  
Berlin vom 29.9.06 bis 1.10.06
 

Friedhelm Garbe / Jena
 

Dass der Mensch vom Affen abstammt, galt im vergangenen Jahrhundert weithin als selbstverständlich. Natürlich nicht in geradliniger Verwandtschaft, aber dass es Tiere waren, aus denen sich der Mensch entwickelt hat, davon sprechen bereits die Kinder, noch bevor sie es überhaupt in der Schule lernen können. 

Die moderne Paläontologie ist jedoch auf erstaunliche Phänomene gestoßen, die dieses Weltbild des 20. Jahrhunderts wanken lassen. Kein Wunder also, wenn inzwischen auf diesem Felde ein bunter Markt von Ansichten und Theorien blüht, längst nicht mehr nur in Amerika! Denn diese Frage betrifft jeden. Und an ihrer Antwort entscheidet sich viel für die eigene Biographie - und deshalb auch für die Pädagogik. 

Wir haben das Glück, Dankmar Bosse, Berlin, nach 10 Jahren wieder einmal bei uns zu haben. Er hat sich als Wissenschaftler über Jahrzehnte mit diesen Fragen beschäftigt, und seine Ergebnisse in dem umfangreichen Werk „Die gemeinsame Evolution von Erde und Mensch“ veröffentlicht. 

 

In Jena lädt er zu einer Wochenend-Tagung ein: 
Die gemeinsame Evolution von Mensch und Tier. 
Phänomene - Naturwissenschaft - Darwinismus, im Verhältnis zur Geisteswissenschaft.
Zeit: Freitag, 29. September, 16 Uhr bis Sonntag, 1. Oktober, ca. 13 Uhr.
Ort: Freie Waldorfschule Jena, mit Exkursionen in das Wohnhaus von Ernst Haeckel und das von ihm begründete Phyletische Museum.
Anmeldung ist notwendig und nur für den gesamten Kurs möglich. Wegen der Komplexität des Themas werden keine Einzelvorträge angeboten. Besondere Vorkenntnisse sind jedoch nicht erforderlich. 

 

Info und Anmeldung über: 
Friedhelm Garbe, Tel. (03641) 35 72 05 oder garbe@waldorf-fernstudium.de
